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Bürgerschaftliches Engagement ist…

• … das eigensinnige selbstgewählte Handeln 
selbstbewusster Bürger*innen

• …freiwillig, unentgeltlich und gemeinwohlorientiert

• …wichtige Quelle und unverzichtbares Bürgerrecht 
einer starken, demokratisch verfassten, sozial gerechten 
und kulturell vielfältigen Zivilgesellschaft

Die Mehrzahl der Engagierten will durch ihr Engagement die 
Gesellschaft zumindest im Kleinen mitgestalten. 
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Engagement fördern 

Es gilt an den Motiven der Bürger*innen für ihr Engagement 
anzusetzen, diese in den Mittelpunkt zu stellen und sie bei der 
Umsetzung ihres Engagements zu unterstützen.

Beispielsweise durch eine strukturelle Engagementförderung:

• Ansprechpartner in Kommunen und Vereinen 

• Information und Beratung zum Engagement,
um weitere Engagierte zu gewinnen

• Austausch- und Qualifizierung

• Unterstützung für ihre Projekte

• Anerkennung für ihr Engagement 





Engagementpolitik …

… schafft den Rahmen, in dem Menschen orientiert 
an ihren eigenen Interessen, Werten und Möglichkeiten 
Verantwortung für ihren Ort/ihre Gemeinde übernehmen. 

… ist daher Gesellschaftspolitik! 

Gutes Engagement und die Erfahrung der Selbst-
wirksamkeit sind ein wesentlicher Beitrag zur Prävention 
gegen alle Formen unzivilen Handelns (Gewalt, 
Menschenfeindlichkeit, Intoleranz…), die auch die 
Bürgergesellschaft und damit die Demokratie gefährden.



Wer fördert Engagement

• Politik
Gesetzgebung

• Staat
Gemeinden, Landkreise, Land, Bund, Europa

• Wirtschaft
lokale Unternehmen und Handwerker, landwirtschaftliche Betriebe 

• Zivilgesellschaft
Landfrauen, Landjugend, Feuerwehr, Sport aber auch Vereine im 
Naturschutz oder Stiftungen zur Rettung der Dorfkirche

• Infrastruktureinrichtungen
Dorfgemeinschaftshäuser, Kirchgemeinden, lokale Engagement-Zentren, 
Leader-Netzwerke





Was ist die LAGFA

• Ansprechpartner für Kommunen, Landesregierung, 
Wirtschaft, Vereine und Verbände sowie Bürger*innen

• vertritt die Interessen der Mitgliedsorganisationen, wie 
Freiwilligenagenturen / Ehrenamtsbörsen, auf Landesebene

• Qualitätsentwicklung mit dem Ziel einer umfassenden 
Förderung bürgerschaftlichen Engagements in Sachsen-Anhalt

• setzt sich aktiv für den weiteren Auf- und Ausbau 
engagementfördernder Strukturen ein

• stärkt trägerübergreifend bürgerschaftliche Engagement

• macht die Bedeutung bürgerschaftlichen Engagements sichtbar



Engagementfelder im ländlichen Raum

• Sport und Freizeit

• Kunst, Kultur- und Heimatgeschichte

• Natur- und Umweltschutz, einschl. Gartenvereine

• Dorfentwicklung

• Denkmalschutz

• Feuerwehr und Rettungswesen

• Nachbarschaftshilfe

• Kirche und Gemeinden

• politische / gesellschaftliche Interessenvertretungen

• Fördervereine in Kita und Schule

• …





Beispiel „Hohe Börde“

• Stärkung bürgerschaftlichen Engagements als Teil 
der kommunalen Leitbildentwicklung
in Verwaltung, Gemeinderat und Zivilgesellschaft abgestimmter Prozess

• Aufbau einer Vernetzungs- und Informationsstruktur
Engagement-Drehscheibe, angegliedert an eine Stiftung,
Weiterbildung von Vereinsvorständen,
Initiierung von gemeindeweiten Engagement-Aktionen

Ergebnisse

• gemeindeweiter Freiwilligentag, jährlich im September

• Tour de Börde, jährlich im Frühjahr

• Engagierte Stadt, seit 2015 - Förderinitiative von Stiftungen



Beispiel: LAGFA-Projekt

• Stärkung von Jugendengagement im ländlichen
Raum, unter Nutzung sozialer Netzwerke

Beteiligte, die in den Regionen verankert sind:

• Jugendclub ´83 e.V.: Bitterfeld-Wolfen, Muldenstein, …

• Kinder- und Jugendtreff Naumburg e.V.: Freyburg, Bad Kösen, …

• KinderStärken e.V.:Stendal, Tangerhütte, Tangermünde, Werben …

Ergebnisse:

• Jugendliche gestalten virtuell und real „ihre Skateranlage“

• Schüler*innen gestalten virtuelle und real „ihr Lernumfeld“



Beispiel: LAGFA-Projekt





Handlungsempfehlungen

• verlässliche Infrastrukturen für alle, die sich engagieren wollen,
Ansprechpartner und Netzwerke für Bürgerschaftliches Engagement 

• engagementfreundliche politische Rahmenbedingungen 

• Stärkung von Gestaltungsspielräumen 
z.B. Öffnung von Kitas und Schulen 

• Engagementförderstrategien
in Kommunen und im Land 
erarbeitet und getragen von Bündnissen aus Politik, Verwaltung, 
Zivilgesellschaft und Wirtschaft

Den sozialen Nahraum als wichtigsten Gestaltungsraum 
für Engagement fördern!



Kontakt:
Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen
in Sachsen-Anhalt (LAGFA) e.V.

Leipziger Straße 37
06108 Halle (Saale)

Tel.: 0345 203 78 42 Fax: 0345 470 13 56
E-Mail: info@lagfa-lsa.de

Web: www.lagfa-lsa.de engagiert.sachsen-anhalt.de

twitter.com/EngagementLSA www.facebook.com/lagfa.lsa


